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Tim Volpatti Vorsitzender
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Sehr geehrtes TuS-Mitglied,
liebe Kinder und Jugendliche,

hiermit lädt der Vorstand alle Mitglieder zu unserer
diesjährigen Mitgliederversammlung im Schützenhaus
herzlich ein. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab
dem vollendeten 14. Lebensjahr.

Viel Spaß beim Lesen der neuen TuS-Zeitung.

Einladung zur Mitglieder-
versammlung

des TuS Mützenich 1921 e.V.
am Freitag, den

18. März 2022 um 20.00 Uhr
im Schützenhaus
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Liebe Mitglieder, Freunde, Helfer und Unterstützer des TuS Mützenich

Zunächst wünsche ich Ihnen allen ein gutes und vor allen Dingen gesundes neues
Jahr 2022. Auch wenn schon wieder einige Tage bzw. Wochen ins Land gezogen
sind.

Ich lade Sie herzlich zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 18. März 2022 ins
Schützenhaus ein. Beginn ist wie immer um 20.00 Uhr. Ob diese Versammlung
aufgrund der dann aktuell gültigen Coronaschutzverordnung stattfinden kann,
muss leider noch abgewartet werden. Ich darf Sie daher bitten, hierzu die
aktuellen Informationen auf unserer Webseite www.tus-muetzenich.de zu be-
achten.

Auf der Versammlung möchten wir unter anderem wieder viele Mitglieder für Ihre
langjährige Treue zum Verein ehren und uns für die Unterstützung des Vereins
bedanken.

Leider sind aber auch im vergangenen Jahr drei treue Vereinsmitglieder verstorben. In Dankbarkeit werden wir die
Verstorbenen in unserer Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt in besonderer Weise den Hinterbliebenen.

Da bei der Mitgliederversammlung im letzten Jahr der gesamte Vorstand für zwei Jahre gewählt wurde, stehen in
diesem Jahr keine personellen Veränderungen an.

Die im letzten Jahr erfolgte Veränderung im Vorstand des TuS Mützenich war jedoch umso größer. Wie bereits in
der letzten TuS-Zeitung angekündigt, stand Erwin Sauer nach 27 Jahren nicht mehr als Vorsitzender zur Wahl.

Ich möchte mich auch hier noch einmal im Namen des gesamten Vereins ausdrücklich bei Erwin für die jahrelange
Arbeit als Vorsitzender des Vereins bedanken, aber auch bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen in mich.

Ebenfalls neu gewählt bei der letzten Mitgliederversammlung wurden Florian Thomas zum Geschäftsführer, Tim
Bardenheuer zum Abteilungsleiter Jugendfußball, Hendrik Böttcher zum Abteilungsleiter Alte-Herren sowie Erwin
Sauer, Dennis Münch und Reiner Thomas zu Beisitzern.

Alles was sonst noch so im TuS passiert ist, entnehmen Sie bitte den Beiträgen der TuS-Zeitung, auch wenn einige
Aktivitäten aufgrund der Corona-Lage weiterhin ausfallen mussten.

Auch das Vereinsjubiläum 100 Jahre Sport in Mützenich, welches eigent-
lich bereits im Jahr 2021 gemeinsam mit den Freunden des TV Mützenich
gefeiert werden sollte, musste ins Jahr 2022 verschoben werden. Ob und
wie es gefeiert werden kann, muss auch nun leider wieder anhand der
dann aktuellen Coronaschutzverordnung entschieden werden.

Bitte achten Sie darauf, dass wir zwischen dem 01. und 15. März die
geschätzten Mitgliedsbeiträge abbuchen. Sollten Sie eine neue Bank-
verbindung haben, dann lassen Sie es uns wissen. Eine Nachricht oder ein
Anruf genügt.

Vielen Dank für Ihre Treue zum TuS Mützenich, insbesondere in dieser oft
schwierigen und ungewöhnlichen Zeit.

Ihr Tim Volpatti - Vorsitzender
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Am 23. März 2021 verstarb im Alter von 77 Jahren unser langjähriges Mitglied

Josef Alt

Josef trat am 1.1.1973 in den TuS Mützenich ein.

Lange hat er in der Abteilung „Alte Herren“ Fußball gespielt.

1989 erhielt er die Verdienstnadel des FVM in silber.

1992 wurde er für 600 Fußballspiele im Trikot des TuS Mützenich ausgezeichnet.

1998 erhielt er die Urkunde für 25-jährige Vereinszugehörigkeit,

und im Jahr 2013 die Urkunde für 40-jährige Mitgliedschaft.

In Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder

Am 15. April 2021 verstarb im Alter von 84 Jahren unser Mitglied

Egbert Samans

Egbert trat am 1.12.1992 als aktiver AH-Spieler in den TuS Mützenich ein.

2017 erhielt er die Urkunde für 25-jährige Vereinszugehörigkeit.

Am 28. April 2021 verstarb im Alter von 92 Jahren unser Mitglied

Dr. Josef Meurer

Josef trat am 1.1.1985 als passives Mitglied in den TuS Mützenich ein.

2010 erhielt er die Urkunde für 25-jährige Vereinszugehörigkeit.



Der TuS - Ausgabe 34 - 2021 / 2022 - Seite 4

Liebe Wegbegleiter im TuS Mützenich, liebe Mitglieder und Freunde - von Erwin Sauer

Nun ist es soweit. Seit dem 27. August 2021 bin ich nicht mehr Vorsitzender des TuS Mützenich. Der Wach-
bzw. Generationswechsel ist vollzogen. Ist erfolgreich vollzogen, kann man sagen.

Die junge Generation hat nun das Ruder im Verein übernommen, und das ist gut so. Mit Elke, Florian und Tim
haben wir einen neuen, sehr jungen geschäftsführenden Vorstand, der die Geschicke des Vereins in den
nächsten Jahren sicherlich meistern wird. Das Durchschnittsalter liegt grade mal bei 33 Jahren. Da ist also
noch viel „Luft“ für die Zukunft. Ich für meinen Teil möchte in Zukunft als Beisitzer da mitarbeiten, wo es
eventuell erforderlich ist, bzw. wo es gewünscht wird.

Somit habe ich meine Aufgabe erledigt. Es war mir stets eine Ehre, „meinem Verein“ zu dienen. Ich habe es
gerne gemacht. Denn wenn ich es nicht gerne gemacht hätte, dann hätte ich es nicht gemacht. Ganz einfach!
Alles hat damit angefangen, dass mein jüngster Sohn Fußball spielen wollte. Als Vater war ich natürlich immer
mit dabei, und habe gesehen, dass es in einem Verein wie dem TuS viel Arbeit gibt. Das war meine Motivati-
on, mit anzupacken. Hätte er ein Instrument erlernen wollen, dann wäre ich vielleicht Vorsitzender im Musik-
verein oder im TPK geworden. Wer weiß?

Auf der Mitgliederversammlung im Jahr 1988 bin ich als 2. Geschäftsführer in den Vorstand des TuS gewählt
worden. Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern. Eigentlich hatte ich (heimlich) gehofft, als 1. Vorsitzender
in den Vorstand einzutreten. Es war das Jahr, in dem Hans-Jürgen Nießen als Vorsitzender nicht mehr zur
Verfügung stand. Weil die Vorstandsmitglieder mir die Sache aber noch nicht zutrauten, ich war ja noch ein
„Frischling“, wurde mit Edmund Theissen ein erfahrener TuS-Mann als Vorsitzender gewählt. Edmund hatte
den Verein bereits von 1958 bis 1976 als Vorsitzender geleitet. Somit wurde ich 2. Geschäftsführer.

Auf der Versammlung im Jahr 1994 wurde ich dann als Nachfolger von Edmund vorgeschlagen, und auch
gewählt. Ich hatte ja jetzt schon ein paar Jahre Erfahrung. Da wir aber 1994 keinen neuen 2. Geschäftsführer
gefunden haben, habe ich dieses Amt noch weitere 4 Jahre bis 1998 ausgeführt. Also zwei Ämter gleichzeitig.
1998 hat mich dann Hildegard Faymonville als 2. Geschäftsführerin abgelöst.

Somit komme ich auf 33 Jahre Vorstandsarbeit, davon 27 Jahre als Vorsitzender. Mit insgesamt 14 verschiede-
nen Kollegen habe ich seit 1988 im TuS Vorstand zusammengearbeitet. Es war eine schöne Zeit. Auch wenn es
nicht immer einfach war, und wir auch viele Probleme lösen mussten, hat sich der Einsatz dennoch gelohnt.

Ehrenamtliche Arbeit ist das eine, aber es gibt noch andere Sachen. Über den Verein habe ich in den Jahren
viele Leute kennengelernt. Den damaligen DFB-Präsidenten Dr. Egidius Braun zum Beispiel, oder aber
Olaf Thon, Huub Stevens und Jupp Heynkes, die mit dem FC Schalke 04 bei uns zu Gast waren. Erik Meijer,
der mit der Alemannia Aachen in Mützenich war, als das Spiel gegen die Nationalmannschaft von Kuba statt-
fand. Den damaligen Ministerpräsidenten des Landes NRW, Peer Steinbrück, habe ich auch auf unserem
Sportplatz begrüßen können, ebenso wie den damaligen Oberbürgermeister der Stadt Köln, Jürgen Roters. Bei
einer Podiumsdiskussion in Aachen konnte ich mit Matthias Sammer reden. Sicherlich gibt es noch weitere
interessante Persönlichkeiten.

Absolutes Highligt war aber sicherlich die Fahrt mit Robert und Resi Steffens nach Berlin. Robert erhielt im
Jahr 2010 aus der Hand des damaligen Bundespräsidenten Christian Wulff das Verdienstkreuz der Bundes-
republik Deutschlabnd im Schloss Bellevue. Begleitet wurden wir von der damaligen Bürgermeisterin der Stadt
Monschau, Margareta Ritter. Natürlich hatten wir auch eine Führung im Reichstag, waren oben auf der Glas-
kuppel, und natürlich auch im KaDeWe. Ein sehr schönes Wochenende.

Prominente oder bekannte Leute sind das eine. Freundschaften sind das andere. Über den TuS habe ich viele
liebe Menschen kennengelernt, viele davon kann ich auch heute noch als meine „Freunde“ bezeichnen. Wenn
ich an die unzähligen Zusammenkünfte nach den Heimspielen im Sportheim zurückdenke, dann möchte ich
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nicht wissen, wie viele „Bierchen“ da durch die Kehlen geflossen sind. Aber leider gab es auch immer wieder
traurige Momente. Tage an denen man einen guten Freund oder eine gute Freundin verloren hat. So ist halt
das Leben.

Auch viele besondere Ereignisse fanden am Platz statt. So zum Beispiel der Aufstieg in die Bezirksliga im Jahr
2000, der Aufstieg in die Kreisliga A im Jahre 2012 und der Aufstieg der 2. Mannschaft in die Kreisliga C, das
war 2016. Die offizielle Feier war zwar dann im Zelt oder im alten Saal, aber erste Anlaufstelle war immer der
Sportplatz. Last but not Least die vielen privaten Feiern, zu denen wir auch sehr oft eingeladen waren. Egal ob
Geburtstag, Hochzeit oder Silvester, beim TuS war immer was los. Aufgrund der aktuellen Situation haben die
Feiern im Sportheim leider etwas abgenommen, aber ich bin sicher, dass es wieder so wird wie früher.

So, das soll es erstmal gewesen sein. Ich bin zwar kein Vorsitzender mehr, aber aus der Welt bin ich ja auch
nicht. Ausdrücklich bedanken möchte ich mich bei meiner Frau Angela, die mir immer den Rücken freigehalten
hat. Auf den folgenden Seiten habe ich beispielhaft 2 Nachrichten veröffentlicht, die mich erreicht haben. Dies
tue ich nicht um mich selbst zu „beweihräuchern“. Das liegt mir fern.

Ich werde nach wie vor die Spiele unserer Mannschaften besuchen und danach mit den Jungs und Mädels im
Sportheim sein. Aber jetzt nicht mehr hinter der Theke, sondern davor. Prost!

Ihr Erwin Sauer - Beisitzer im Vorstand

Robert und Resi Steffens 2010 im Park des Schloss Bellevue

in Berlin beim damaligen Bundespräsidenten

Christian Wulff

Mit Robert & Resi an der Glaskuppel des Reichstages

(oben) und im berühmten Kaufhaus des Westens

KaDeWe (unten) in Berlin
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Erwin Sauer‘s letzte Mitgliederversammlung als unser Vorsitzender am 27.08.2021
(M-)ein Dankeswort an Erwin auf der Mitgliederversammlung

von Josef Kirch

Lieber Erwin, Ihr Lieben,

viele Leute werden die Arbeit von Erwin Sauer würdigen und dabei seine Verdienste für den TuS Mützenich
hervorheben. Ich möchte hier und heute weder die Biographie von Erwin vorstellen noch seine großen,
besonderen, Verdienste ansprechen.

Nein: Ich möchte e i n e n Erfolg von Erwin hervorheben. Einen Erfolg, der womöglich untergehen könnte. Ich
rede von unserer Vereinszeitung.

Habt Ihr das auch noch in den Ohren, wenn Erwin auf den Mitgliederversammlungen eine Aussprache zu den
Berichten einforderte. „Gibt es Kritik an den Berichten“? „Habt Ihr Anregungen für die Zukunft“? Das ist nicht
der Fall…………….dann kommen wir jetzt zu Punkt sowieso und fahren in der Tagesordnung fort.

Mir hat das immer weh getan, wenn die Mühe und die Arbeit, die in einer solchen Vereinszeitung steckt,
entweder keine Anerkennung erfuhr oder deren Anerkennung mehr als dürftig ausgedrückt wurde.

Worauf will ich hinaus?
Seit vielen Jahren kann sich jedes TuS-Mitglied, so er denn die Zeitung liest, ein Bild von der Atmosphäre in
unserem Verein machen. Wir konnten ohne Ausnahme jedes Jahr feststellen, dass unser Verein unter dem
Vorsitz von Erwin Sauer in Ordnung ist.

Das Gefühl, die Jugend würde sagen „das Feeling“, wie Erwin den TuS geführt hat, habe ich für mich jedes
Jahr erkannt, indem ich mit besonderer Aufmerksamkeit die Seiten „Was im TuS so alles passiert“ gelesen
habe. Geschrieben hat das Dominik Weishaupt.

Last mich ein paar Passagen herauspicken, die uns die gute Atmosphäre im Vorstand und im Verein vor Augen
führen:

1.2011/2012. Erwin fragt. „Brauchen wir wieder ne Bühne für den Kameradschaftsabend“? Simon: „Klar
Erwin, es ist nicht jeder Präsident und sitzt in der ersten Reihe. Außerdem sieht dich sonst keiner“

2.2015/2016: Erwin auf der Vorstandssitzung: „Darüber haben Schobbe, Reiner und ich mal nach dem 23.
Bier diskutiert“. Wolfgang: „23 Bier“?? Erwin: „Klar, Schobbe elf, Reiner elf und ich eins“!

3.2015/2016: Mitgliederversammlung: Erwin führt die Ehrungen durch. Oswald Klee wird geehrt, ist
allerdings noch nicht da. Erwin: „Ich würde die Urkunde ja auch Mirco geben, allerdings weiß ich nicht,
ob das sauber nach Hause kommt … Also ich meine die Urkunde“

4.2016/2017: Erwin erzählt, dass er bei MedAix angemeldet ist. Völler: „Was machst du denn da“?
Dennis: „Streckbank“!

5.2016/2017: Erwin auf der Sitzung. „Im Mai steht der runde Geburtstag von Josef Plum an. Da müsste
jemand von uns hingehen. Der wohnt gegenüber von meiner Schwiegermutter. Kann ich sonst auch
machen“. Besen: „Denn siehst Du die auch mal“.

6.2019/2020: Erwin: „Ich hab mir ´ nen neuen Fernseher gekauft. Der alte steht jetzt im Schlafzimmer“.
Domme: „Und wo schläft Angela jetzt“?
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2007/2008 schrieb Erwin in seiner Begrüßung ganz zum Schluss: Ach ja, bald hätte ich´s vergessen. Auch ich
kann in diesem Jahr ein kleines Jubiläum feiern. Die vor Ihnen liegende TuS-Zeitung ist meine 20-ste. Die Erste
kam im Jahre 1988 raus. Na denn Prost!

Besonders diese „Bemerkung“ von Erwin führt uns vor Augen, wie verwöhnt wir seit 1988 sind, wenn wir die
Geschehnisse des Tus Mützenich seit nunmehr über 30 Jahren in Form der Mitgliederzeitung serviert bekom-
men.

Ich möchte es nochmal sagen: Erwin hat viele Dinge auf den Weg gebracht. Solche, in denen viel Engagement
und viel Verantwortung stecken.

Heute wird es nicht heißen „Wiederwahl“. Heute ist „Schicht“ für Erwin. Er steht uns nicht mehr als Vorsitzen-
der zur Verfügung. Wir schulden ihm alle großen Dank und große Anerkennung für seine Arbeit. Worin sein
Entschluss das Fundament hat, das weiß ich nicht. Ich habe die Aussage eines großen deutschen Politikers
gelesen. Er sagte einmal:

Wer nach eigener Überzeugung seine Pflicht getan hat, darf sich dann,
wenn ihn seine Kräfte verlassen, nicht schämen, abzutreten.

Tritt Erwin ganz ab?  Soviel ich weiß, hat er erklärt, dem Verein auch - wie man so sagt „nach Bedarf“ zur
Verfügung zu stehen. Da fällt mir ein Sprichwort ein, dass ich Euch sagen möchte. Vielleicht trifft das ja auf
Erwin zu.

„Unterschätze nie einen Menschen, der einen Schritt zurück macht. Er könnte Anlauf nehmen“

Zum Schluss, lieber Erwin, möchte ich Dir „Danke“ sagen. Dank, der nicht nur von mir kommt. Ich drücke, da
bin ich mir sicher, den Dank aller hier anwesenden TuS Mitglieder aus.

Für mich wähle ich den Text eines Liedes von Reinhard Mey. Wer die Lieder von Reinhard Mey kennt, für den
ist das ein Ohrwurm.  Ich glaube, Reinhard Mey hat das Lied seiner Mutter geschenkt.

Einen kurzen Text habe ich mir aus dem Lied gestohlen, weil er auch auf Dich, lieber Erwin, passt.
Singen werde ich nicht. Ich darf aber den Text vorlesen und mich damit im Namen aller TuS-Mitglieder bei Dir
für Deinen Einsatz für den TuS Mützenich bedanken.

Hab´ Dank für Deine Zeit
Hab´ Dank für Deine Freundlichkeit

Für die Arbeit Deiner Hände
Für den Mut der Widerstände

Überwindet und alle Engstirnigkeit

Hab´ Dank für Deine Zeit

Lieber Josef. Vielen Dank für deine Worte. Diese haben mich berührt, und sie haben mir gefallen.

Aber wie schon gesagt:

Das was ich getan habe, habe ich gerne getan. Sonst hätte ich es eben nicht getan. So einfach ist das. Danke!
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Gesellschaftliche „Highlights“ im Leben eines Vorsitzenden - rausgesucht von Erwin Sauer

Der TuS-Vorstand im Jahr 1996.

V.l.: Manfred Theis, HG Kallenbrunnen, Edmund Theissen,

Robert Steffens, Erwin Sauer, Ernst Krings, Bodo Friedrich,

Rolf Völl und Helmut Poth

Ehrung für Robert Steffens

Im Jahr 1998  wurde Robert Steffens vom damaligen

DFB-Präsidenten Dr. Egidius Braun geehrt.

V.l.: Rolf Völl, Erwin Sauer, Dr. Egidius Braun,

Robert & Resi Steffens

„Don Jupp“ 2003 in Konzen

Zu Gunsten des Mützenicher Sportplatzes kam Jupp

Heynkes mit dem FC Schalke 04 zu einem Benefizspiel

gegen eine Kreisauswahlmannschaft nach Konzen

Auch der Sportfunktionär und Oberbürgermeister der

Stadt Köln - Jürgen Roters - kam 2003 nach Mützenich

Der damalige Ministerpräsident des Landes NRW - Peer

Steinbrück - war ebenfalls im Jahre 2003 beim TuS

Alemannia - Kuba im Jahr 2009 in Mützenich

Das Bild zeigt Erik Meijers im Gespräch mit

TuS-Leuten im „Weißen Pferdchen“
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Sportliche „Highlights“ im Leben eines Vorsitzenden - rausgesucht von Erwin Sauer

Meister und Aufstieg in die Bezirksliga 2000

Unsere 1. Mannschaft in der

„Wildschweinarena“ Erkensruhr

Irgendwie auch eine sportliche Leistung

Das gibt‘s nur beim TuS

Der „berühmte“ Kümmerling Kreisel

Unsere 1. Mannschaft im Jahr 2012

Aufstieg in die Kreisliga B

Was unsere 1. kann, kann die 2. schon lange.

Aufstieg in die Kreisliga C im Jahr 2016

Zwischendurch haben wir 2007 noch

schnell die TuS-CD gemacht

Und wieder war Schalke da.

Dieses mal in Mützenich im Jahr 2018

auf Initiative von Reinhold Palm.

Michi Claßen und Domme Weishaupt mit Olaf Thon

Schalke-Trainer Huub Stevens mit Erwin Sauer
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Fast zwei Jahre ohne AH-Spiel - von Hendrik Böttcher

Auch der Alte-Herren-Fußball musste unter der Corona Pandemie sehr leiden. So wurde das letzte Alte-Herren-
Spiel auf heimischen Boden vor fast zwei Jahren am 21.09.2019 ausgetragen.

In 2021 konnte dann endlich wieder gegen andere Mannschaften gespielt werden. Auch wenn sämtliche
angesetzte Turniere wie die Kreismeisterschaften in der Halle und auf dem Kleinfeld ausgesetzt wurden.

Leider muss ich vorwegnehmen, dass der TuS kein Spiel für sich entscheiden konnte. Von den geplanten sechs
Spielen wurden vier ausgetragen. Starten sollte die kurze Saison beim FC Eupen, wo wir mit einer jungen und
durchaus spielstarken Mannschaft optimistisch angereist sind, und schnell eines Besseren belehrt wurden.
Das Spiel konnte die Kunstrasenmannschaft aus Eupen mit 3:2 für sich endscheiden. Nach einigen Bierchen im
Vereinslokal und guter Stimmung durften wir auf der anschließenden Rückfahrt feststellen, dass es in Belgien
auch Polizei gibt. Bei der routinemäßig durchgeführten Verkehrskontrolle konnte aber nichts festgellt werden.
Es ist auch schon mal gut zwischendurch einen Saft zu trinken.

Leider ist es immer noch so, dass einige Spiele aufgrund Spielermangels abgesagt werden müssen.
So auch das geplante Spiel gegen den TuS Schmidt, der seine Akteure nicht zusammen bekommen hat.

Mit dem DJK Hollerath hatte der TuS Anfang September dann endlich mal wieder eine Mannschaft zu Gast.
Das ausgeglichene und mit offenem Visier ausgetragene Spiel endete 4:4. Es sollte der einzige eingefahrene
Punkt für das Jahr bleiben.

Eine Woche später ging es zum KFC Weywertz ins benachbarte Belgien. Nicht zum Blumen kaufen, sondern
zum Fußball spielen. Das Spiel hatte alles was Fußball braucht. Neun Tore! Leider acht für Weywertz und nur
eins für Mützenich. Und eine längere Spielunterbrechung aufgrund eines Ellbogens/Kopf Zusammenstoßes.
Und trotz der hohen Niederlage hatten wir jede Menge Spaß. Die von uns bunt zusammen gewürfelte Mann-
schaft konnte sich aber anschließend in der vereinseigenen Kantine (Wie es oft in Belgien heißt) erstklassig
verkaufen. Danke an alle Beteiligten. Herausnehmen möchte ich hier Carsten Braun. Der Torhüter unserer 2.
Mannschaft springt von Torecke zu Torecke, und bei Not an Mann immer zuverlässig ein.

Das letzte Spiel der Saison sollte dann in Eicherscheid bei der Germania stattfinden. Zum ersten Mal konnten
Spieler der AH-Abteilung des TV Konzen und des TuS Mützenich ein Spiel gemeinsam bestreiten. Ich hoffe es
wird nicht das letzte sein! Die Partie hatte eigentlich keinen richtigen Sieger verdient. Der TuS hatten durchaus
weitere hochkarätige Chancen zu verzeichnen, allerdings fehlte wie so oft das Spielglück. Somit konnte die

Germania das Spiel 3:2 für sich end-
scheiden.

Die geplanten letzten zwei Spiele gegen
Hürtgen und gegen Breinig mussten auf
Grund von Spielermangel beim TuS leider
abgesagt werden.

Die jungen „Alten-Herren“ in Eupen.

Stehend v.l.: Marcel Braun, Michael Roder,

Hendrik Böttcher,  Michael Claßen,

Dominik Weishaupt, Philipp Braun.

Knieend v.l.: Jan Faßbender, Peter Heinrichs,

Ralf Wilden,  Marco Gombert.

Davor liegend Torwart Carsten Braun.
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Der neue „Besen“ - von Hendrik Böttcher

Auf der Jahreshauptversammlung am 27.08.2021 wurde ich als Nachfolger von Bernd Theissen als AH-Ob-
mann gewählt. Danke für das vorausgesetzte Vertrauen. Dies gilt es nun einzuhalten. Bedanken möchte ich
mich bei meinem Vorgänger „Besen“, der mir nach jahrelanger Vorstandsarbeit eine intakte Abteilung überge-
ben hat. Danke für die Einarbeitung in der Übergangsphase. Und die Bereitschaft bei Fragen immer zur Verfü-
gung zu stehen.

Für die Alte-Herren-Abteilung wünsche ich mir in Zukunft, dass der Spielbetrieb weiterhin aufrechterhalten
werden kann. Und somit noch schöne Stunden für alle Beteiligten auf und neben dem Fußballplatz.

Ich hoffe allerdings auch auf eine höhere Spielerbeteiligung an den Spieltagen.

Schiedsrichter im TuS - Uwe Zisowsky

Hallo zusammen, ich darf mich mal gerade vorstellen. Die Älteren
von euch werden mich noch als Torwart kennen. Meine besten
Fußballerjahre habe ich als Torwart in der Verbandsliga beim FC
Niederau und acht Jahre in der Landesliga beim SV Rott
verbracht, habe aber auch tolle Erfahrungen in der B und A-Liga
sammeln dürfen. Mit 45 Jahren habe ich feststellen müssen, das
es Zeit wird die Torwarthandschuhe an den berühmten Nagel zu
hängen.

Doch mit Entsetzen musste ich feststellen, was fängst du denn
jetzt nach all den Jahren Sonntags auf dem Sportplatz mit deiner
neu gewonnenen Freizeit an? So legte ich im Kreis Euskirchen die
Schiedsrichterprüfung ab und leitete 10 Jahre überwiegend in der
A-Liga die Spiele, für höhere Aufgaben war ich zu diesem
Zeitpunkt schon zu alt, es gibt ja die berühmte Altersgrenze.

Bedingt durch die Corona Pause reifte bei mir der Entschluss,
auch dem Schiedsrichterwesen den Rücken zuzukehren, da ich
inzwischen in dieser Pause feststellen durfte, das es noch andere
Dinge gibt um den Sonntag sinnvoll zu gestalten, z.B. auch mal
ein Bier im Weißen Pferdchen trinken gehen.

Jetzt wird sich der Eine oder Andere fragen, was treibt den denn von Einruhr nach Mützenich?

Das habe ich meinem Hobby, dem Dartsport zu verdanken. Seit geraumer Zeit spiele ich mit einigen
Mützenichern in einer Mannschaft, die u.a. im Schützenhaus in Mützenich spielt. Einer von meinen Mitspielern
ist Franz-Josef Koch, der sich ja bekanntlich bei den Heimspielen des TuS um das leibliche Wohl kümmert und
so lag es nahe, mal sonntags auf eine Waffel und das ein oder andere Bier den Sportplatz zu besuchen. Bei
einem Heimspiel fragte mich dann Karl Volpatti, wenn du in Euskirchen aufhören möchtest, dann kannst du
doch für den TuS pfeifen, da wir ein Untersoll an Schiedsrichtern haben. Zuerst konnte ich mich mit dem
Gedanken nicht so recht anfreunden, jedoch eine Nacht drüber geschlafen und ein sehr gutes Gespräch mit
dem Schiedsrichterkollegen Bernd Mommertz, hat mich dann beflügelt doch für den TuS zur Pfeife zu greifen.

Was soll ich sagen: Da bin ich und ihr habt eine Pfeife mehr an Bord. Bis bald auf dem Sportplatz und im
Sportheim.

Auch Schiedsrichter gehen mit der Mode.

Uwe Zisowsky pfeift für den TuS Mützenich.
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Statistik & Termine

Zur Zeit haben wir sechs Ehrenmitglieder, dies sind:
Fritz Steffens, Robert Steffens, Helmut Poth, Ernst Krings, Erwin Sauer und Karl Volpatti.

DIE MITGLIEDERZAHLEN JEWEILS ZUM 1. JANUAR

TuS Termine im Jahr 2022

Altersstufe/Jahr 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Männlich bis 18 J. 67 73 71 64 64 65 56 48 47 44

Männlich über 18 J. 304 300 304 311 313 303 307 321 323 326

Weiblich bis 18 J. 3 3 3 3 3 4 4 4 2 4

Weiblich über 18 J. 73 77 79 80 81 84 84 81 76 79

Ehrenmitglieder 8 8 9 9 9 9 8 8 6 6

Gesamt 455 461 466 467 470 465 459 462 454 459

Datum Tag Uhrzeit Was Wo

15.01.2022 Samstag Papiersammlung TuS

18.03.2022 Freitag 20:00 Mitgliederversammlung Schützenhaus

10.06.2022 Freitag 100 Jahre Sport in Mützenich Sportplatz

11.06.2022 Samstag 100 Jahre Sport in Mützenich Sportplatz

12.06.2022 Sonntag 100 Jahre Sport in Mützenich Sportplatz

18.06.2022 Samstag Papiersammlung TuS

17.09.2022 Samstag Papiersammlung TuS

24.04.2022 Samstag 09:00 - 12:00 Schrottsammlung Sportplatz

28.05.2022 Samstag 44. Mützenicher Vennlauf Dorfplatz

23.10.2022 Samstag 09:00 - 12:00 Schrottsammlung Sportplatz



Der TuS - Ausgabe 34 - 2021 / 2022 - Seite 15

Unsere Jubilare 2021Unsere Jubilare 2021Unsere Jubilare 2021Unsere Jubilare 2021Unsere Jubilare 2021

25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre Ridha Chebil 50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre Reiner Förster
Heiko Förster Bernd Jentges
Elena Issigonis Oswald Klee
Volker Jansen Franz-Josef Koch
Stefan Jollet Berthold Reinartz
Simon Krebs Edgar Schreiber
Uli Kühn Lydia Steffens
Marius Nebgen
Wilfried Stracke

40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre Sabine Carl 60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre Helmut Poth
Anita Gombert-Krebs Resi Steffens

Unsere Jubilare 2022Unsere Jubilare 2022Unsere Jubilare 2022Unsere Jubilare 2022Unsere Jubilare 2022

Aus bekannten Gründen hat es im Jahr 2021 keine persönlichen Ehrungen im Rahmen der Mitglieder-
versammlung gegeben.

Sollte die für Freitag, den 18. März 2022 geplante ordentliche Versammlung stattfinden können, dann werden
wir dort sowohl die Jubilare aus 2021, als auch die aus dem aktuellen Jahr 2022 auszeichnen.

Sollte die Versammlung 2022 auch wieder nicht stattfinden können, dann müssen wir alles auf einen späteren
Zeitpunkt verschieben.

Wir bitten um Verständnis.

25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre Guido Jansen 50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre Winfried Bauer
Friedhelm Kurschildgen Alois Breuer
Wolfgang Poqué Manfred Gombert
Annemie Swaton Stefan Jentges
Christoph Swaton Siegfried Krebs
Rainer Schmeltz Wilfried Reinartz
Heike Steffens Manfred Schreiber

Arthur Steffens
Rolf Weishaupt

40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre Marco Claßen 60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre Werner Lambertz
Tino Förster
Anja Jansen
Elke Jansen
Jürgen Mohr
Wolfgang Scheffen
Elmar Victor

Danke für eure TreueDanke für eure TreueDanke für eure TreueDanke für eure TreueDanke für eure Treue
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Protokoll der nachgeholten Mitgliederversammlung 2020
des TuS Mützenich 1921 e.V.

am Freitag, 27.08.2021 um 20.00 Uhr im Schützenhaus

Tagesordnungspunkte: 1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Wahl eines Protokollführers und eines zusätzlichen Versammlungsleiters
4. Ehrungen
5. Jahresberichte durch den Gesamtvorstand
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfungsbericht
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Verschiedenes

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Erwin Sauer eröffnete die Mitgliederversammlung, die ursprünglich am Freitag, den 20.03.2020 stattfinden
sollte, um 20.10 Uhr im Schützenhaus in Mützenich. Anwesend waren 48 Mitglieder. Darunter waren auch
unsere Ehrenmitglieder Fritz Steffens und Karl Volpatti. Leider sind, trotz versendeter Einladungen an den
Eifeler Wochenspiegel und die Eifeler Zeitung, keine Vertreter der lokalen Presse erschienen. Erwin Sauer
stellte fest, dass die Einladung nach §9 der Vereinssatzung ordnungsgemäß erfolgt ist, und die Versammlung
beschlussfähig ist.

TOP 2: Gedenken der verstorbenen Mitglieder
Im Vereinsjahr 2019 verstarben unsere Mitglieder Erwin Scheen, Walter Springer, Julian Saar und Hans Kirch. Erwin
Sauer betonte den tragischen Verlust unserer jüngeren Mitglieder, die nicht die Möglichkeit hatten, alle Fassetten
des Lebens zu sehen. Ihnen allen wurde in einer Schweigeminute gedacht.

TOP 3: Wahl eines Protokollführers & eines zusätzlichen Versammlungsleiters

Zur Wahl des Protokollführers schlug der Vorstand Florian Freikowski vor. Als Versammlungsleiter wurde, wie in den
Jahren zuvor, Josef Kirch vorgeschlagen. Die Versammlung hatte keine Gegenvorschläge und wählte einstimmig die

vorgeschlagenen Personalien. Beide nahmen die Wahl an.

Punkt 4: Ehrungen
Da durch die anhaltende SARS-CoV-2 Pandemie die Mitgliederversammlung verschoben wurde, führte der Vorstand
die Ehrungen schon im Vorfeld unter den gesetzlichen Auflagen durch. Dennoch sollten alle Mitglieder persönlich

vor der Versammlung genannt werden. Im Jahr 2020 wurden unsere folgenden langjährigen Mitglieder geehrt:

25 Jahre:
Ralf David, Hans-Günter Kallenbrunnen, Mike Steffens, Bruno Thomas, Beate Weishaupt

40 Jahre:
Winfried Bauer, Frank Funken, Volker Jollet, Frank Karpa, Elisabeth Peters, Georg Sommer,
Bernd Theissen

50 Jahre:
Gerd Conrads, Stefan Erkens, Bernd Förster, Erwin Victor, Raimund Völl, Karl Volpatti

60 Jahre:
Friedel Schmitz, Alfred Steffens, Günther Steffens

70 Jahre:
Bruno Peters, Therese Theissen
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TOP 5: Jahresberichte durch den Gesamtvorstand

Wie sonst auch üblich wurden die Jahresberichte des Vorstandes über die eigene Vereinszeitschrift im Jahr 2020
veröffentlicht. Auf die Frage von Erwin Sauer, ob noch Nachfragen im Raum stehen würden, meldete sich keiner aus

der Versammlung.

TOP 6: Kassenbericht
Erwin Sauer wechselte dazu aus seiner Präsentation in die Zusammenfassung des Kassenberichts, um der Versamm-
lung die Bilanz des Geschäftsjahres 2019 vorzustellen. So wurde der Versammlung ein Verlust von ca. 7.500,00 €
vorgelegt. In diesem Jahr wurden viele kostenintensive notwendige Reparaturen an den Rasentraktoren und dem
Garagentor durchgeführt.

Der Vorsitzende betonte, dass die Versammlung selbstverständlich die Möglichkeit hätte, die Belege des
Geschäftsjahres bei der Kassiererin Elke Sauer einzusehen. Nach den Erläuterungen folgten keine Rückfragen
seitens der Versammlung.

TOP 7: Kassenprüfungsbericht
Die Kassenprüfung erfolgte durch die auf der Mitgliederversammlung 2018 gewählten Personalien Mirco Klee,
Marcel Schillings und Mario Steffens. In Vertretung stellte Mario Steffens kurz und präzise seinen Bericht mündlich
vor und schlug der Versammlung die Entlastung vor. Die Kassenführer wurden einstimmig durch die Versammlung
entlastet.

TOP 8: Entlastung des Gesamtvorstandes
Der zuvor gewählte Versammlungsleiter Josef Kirch trat hervor und meinte, er wolle es genauso, wie Mario
Steffens, kurz und präzise halten. Die Versammlung entlastete im Folgenden einstimmig den Gesamtvorstand.

TOP 9: Verschiedenes
Tino Volpatti meldete sich mit der Frage an den Vorstand, ob es eine „Runde“ Getränke auf den Vorstand geben
würde. Dies wurde durch den Vorsitzenden Erwin Sauer bestätigt.

Es gab keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlung.

Der Vorsitzende Erwin Sauer schloss die nachgeholte Mitgliederversammlung aus dem Jahr 2020 um 20.38 Uhr.

Protokoll geführt und geschrieben von: Florian Freikowski (jetzt Thomas)

In Vorgriff auf die nächsten Seiten:

Der neue geschäftsführende Vorstand mit Florian

Freikowski (jetzt Thomas), Elke Sauer und Tim Volpatti

In Vorgriff auf die nächsten Seiten:

Der „Alte“ und der „Neue“

Erwin Sauer und Tim Volpatti
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Protokoll der nachgeholten Mitgliederversammlung 2021
des TuS Mützenich 1921 e.V.

am Freitag, 27.08.2021 um 20.00 Uhr im Schützenhaus

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Die nachgeholte Mitgliederversammlung aus 2021 fand nach der vorherigen nachgeholten Versammlung aus
dem Jahr 2020 statt. So eröffnete der Vorsitzende Erwin Sauer die Versammlung um 20.45 Uhr, die ursprüng-
lich am Freitag, den 12.03.2021 stattfinden sollte. Anwesend waren 48 Mitglieder. Darunter waren auch unse-
re Ehrenmitglieder Fritz Steffens und Karl Volpatti. Leider sind, trotz versendeter Einladungen an den Eifeler

Wochenspiegel und die Eifeler Zeitung, keine Vertreter der lokalen Presse erschienen. Erwin Sauer stellte fest,
dass die Einladung nach §9 der Vereinssatzung ordnungsgemäß erfolgt ist, und die Versammlung beschlussfä-
hig ist.

TOP 2: Gedenken der verstorbenen Mitglieder
Im Vereinsjahr 2020 verstarben unsere Mitglieder Fritz Reinartz, Florian Laumen, Rita Förster und Dr. med.
Willy Foellmer. Zudem verstarben unsere Ehrenmitglieder Otmar Heuel und Rolf Völl. Ihnen allen wurde in
einer Schweigeminute gedacht.

TOP 3: Wahl eines Protokollführers & eines zusätzlichen Versammlungsleiters
Zur Wahl des Protokollführers schlug der Vorstand Florian Freikowski vor. Als Versammlungsleiter wurde Josef
Kirch vorgeschlagen. Die Versammlung hatte keine Gegenvorschläge und wählte einstimmig die vorgeschlage-
nen Personalien. Beide nahmen die Wahl an.

Punkt 4: Jahresberichte durch den Gesamtvorstand
Wie in den vorherigen Mitgliederversammlungen üblich, wurden die Jahresberichte des Vorstandes in der
Vereinszeitschrift 2021 veröffentlicht. Auf die Frage von Erwin Sauer, ob noch Nachfragen im Raum stehen
würden, meldete sich keiner aus der Versammlung.

Ehrungen ohne eigenen Tagesordnungspunkt
Anders, als im Jahr 2020, wurden die Ehrungen aufgrund der anhaltende SARS-CoV-2 Pandemie noch nicht
durchgeführt. Deshalb hatte der Vorstand beschlossen, die Ehrungen auf das nächste Jahr zu verschieben.
Dennoch sollten alle Mitglieder persönlich vor der Versammlung genannt werden. Im Jahr 2022 werden unsere
folgenden langjährigen Mitglieder geehrt, wenn es die Situation zuläßt.

Tagesordnungspunkte: 1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Wahl eines Protokollführers und eines zusätzlichen Versammlungsleiters
4. Jahresberichte durch den Gesamtvorstand
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Antrag des Gesamtvorstandes auf Satzungsänderung
9. Wahl des Geschäftsführenden Vorstandes

10. Wahl des ergänzenden Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer

12. Verschiedenes
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25 Jahre:
Stefan Jollet, Uli Kühn, Wilfried Stracke, Elena Issigonis, Marius Nebgen, Volker Jansen, Heiko Förster,
Simon Krebs, Ridha Chebil

40 Jahre:
Sabine Carl (Branderweg), Anita Gombert-Krebs

50 Jahre:
Reiner Förster, Berthold Reinartz, Bernd Jentges, Edgar Schreiber, Franz-Josef Koch, Oswald Klee,
Lydia Steffens

60 Jahre:
Helmut Poth, Resi Steffens

TOP 5: Kassenbericht
Erwin Sauer wechselte dazu aus seiner Präsentation in die Zusammenfassung des Kassenberichts, um der
Versammlung die Bilanz des Geschäftsjahres 2020 vorzustellen. So wurde der Versammlung ein Gewinn von
ca. 7.500,00  € vorgelegt und damit der Verlust aus dem letzten Geschäftsjahr ausgeglichen.
Der Gewinn kam durch den teilweise ausgesetzten Spielbetrieb und durch den Abbruch der Saison zustande.
Der Vorsitzende betonte, dass die Versammlung selbstverständlich die Möglichkeit hätte, die Belege des
Geschäftsjahres bei der Kassiererin Elke Sauer einzusehen. Nach den Erläuterungen folgten keine Rückfragen
seitens der Versammlung.

TOP 6: Kassenprüfungsbericht
Die Kassenprüfung erfolgte durch die auf der Mitgliederversammlung 2018 gewählten Personalien Mirco Klee,
Marcel Schillings und Mario Steffens. In Vertretung stellte Mario Steffens kurz und präzise seinen Bericht
mündlich vor und schlug der Versammlung die Entlastung vor. Die Kassenführer wurden einstimmig durch die
Versammlung entlastet.

TOP 7: Entlastung des Gesamtvorstandes
Der zuvor gewählte Versammlungsleiter Josef Kirch trat hervor und hob die Arbeit des Vorstandes hervor und
bat für die Wahl um ein Handzeichen der Versammlung. Die Versammlung entlastete im Folgenden einstimmig
den Gesamtvorstand.

TOP 8: Antrag des Gesamtvorstandes auf Satzungsänderung
Erwin Sauer leitete den nächsten Tagesordnungspunkt mit einem Verweis auf die Vereinszeitung 2019/2020
ein. Der Bericht beinhaltete ein Gespräch zwischen Erwin Sauer und Claus Adelmann vom Fußballverband
Mittelrhein und dessen Empfehlung, die Satzung des Vereins so anzupassen, dass nur noch ein
Abteilungsleiter Jugendfußball im Vorstand integriert wird, der die Interessen der Jugend im Verein vertritt
(siehe TuS-Zeitung ab Seite 27).

Entsprechend präsentierte Erwin Sauer die geänderten Stellen in der aktuellen Satzung und die neuen
Formulierungen der neuen Satzung:

In §8 – Organe würde der Punkt Jugendversammlung ersatzlos entfallen. Zudem würde in §11 –

Gesamtvorstand der Punkt Jugendleiter entfallen. Der Jugendleiter würde zum neuen Abteilungsleiter

Jugendfußball in den Punkt Leiter der Abteilungen aufgenommen werden. §13 – Vereinsjugend würde komplett
und ersatzlos entfallen. Alle nachfolgenden Paragraphen (§14 bis §18) würden um eine Stelle nach vorne
verlegt werden, da §13 entfällt.

Es folgten keine Änderungswünsche seitens der Versammlung und die Änderungen wurden einstimmig und
ohne Enthaltungen angenommen.
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TOP 9: Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
Es folgte der Tagesordnungspunkt, in dem der geschäftsführende Vorstand neu gewählt werden sollte. Diesen
leitete der Versammlungsleiter Josef Kirch ein. Diesmal würde er es nicht schaffen, die Wahl ohne Notizen
durchzuführen, so wie er es in den Jahren zuvor gemacht hatte. Es wäre nach langer Vereinsgeschichte nun so,
dass Erwin Sauer sich nicht erneut zur Wahl des Vorsitzenden stellen würde. In einer anschließenden Rede
dankte er Erwin für seine lange Arbeit im Verein und hob besonders seine Arbeit an der Vereinszeitung hervor.
Die Versammlung applaudierte stehend, bevor die eigentliche Wahl begann.

Als neuer Vorsitzender wurde Tim Volpatti vorgestellt. Die Versammlung hatte keine Gegenvorschläge und
wählte ihn ohne Enthaltungen einstimmig. Als Erwin das Amt symbolisch übergab, erzählte er von den
Gesprächen, die Tim und er im Haus Flora geführt haben, als sie den Plan zur Übernahme des Amtes
besprachen. Auch hier folgte ein tosender Applaus der Versammlung.

Im Anschluss begrüßte der neue Vorstandsvorsitzende Tim Volpatti die Versammlung und leitete die Wahl des
neuen Geschäftsführers ein. Hier wurde Florian Freikowski zur Nachfolge von Axel Bardenheuer vorgestellt.
Auch hier gab es aus der Versammlung keine Gegenvorschläge und die Wahl wurde einstimmig und ohne
Enthaltungen angenommen.

Die aktuelle Kassiererin Elke Sauer stellte sich zur Wiederwahl und wurde ebenfalls ohne Gegenvorschläge
einstimmig und ohne Enthaltungen gewählt.

Der neu gewählte geschäftsführende Vorstand des TuS Mützenich:
- Vorsitzender Tim Volpatti
- Geschäftsführer Florian Freikowski (jetzt Thomas)
- Kassiererin Elke Sauer

TOP 10: Wahl der weiteren Mitglieder des Gesamtvorstandes
Ebenfalls standen die anderen Mitglieder des Gesamtvorstandes zur Wahl.
Folgende Personalien stellten sich zur Wahl:

- Abteilungsleiter Fußball Ralf David (Wiederwahl)

- Abteilungsleiter Jugendfußball Dennis Münch --> Tim Bardenheuer

- Abteilungsleiter Leichtathletik Wolfgang Poqué (Wiederwahl)

- Abteilungsleiter Alte-Herren Bernd Theissen --> Hendrik Böttcher

- Sozialwart Nico Thomas (Wiederwahl)

- Beisitzer Dr. Marc Schreiber (Wiederwahl)

- Beisitzer Thomas Völl (Wiederwahl)

- Beisitzer Dominik Weishaupt (Wiederwahl)

- Neuer Beisitzer Dennis Münch

- Neuer Beisitzer Erwin Sauer

- Neuer Beisitzer Reiner Thomas

Alle oben genannten Personalien des ergänzenden Vorstandes wurden ohne Gegenvorschläge und Enthaltun-
gen einstimmig durch die Versammlung gewählt.

TOP 11: Wahl der Kassenprüfer
Da die Kassenprüfer nur 2 Jahre ihr Amt ausüben dürfen, mussten in dieser Mitgliederversammlung drei neue
Kassenprüfer gewählt werden. Daher wurde die Versammlung um Vorschläge für mögliche Kassenprüfer
gebeten. Es meldeten sich Florian Sommer, Max David und Tino Förster. Alle drei würden eine erfolgreiche
Wahl annehmen und wurden ohne Enthaltungen einstimmig durch die Versammlung gewählt.
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TOP 12: Verschiedenes

Tino Volpatti meldete sich, wie auch in der vorherigen Versammlung, mit der Frage an den Vorstand, ob es
auch in dieser Mitgliederversammlung eine „Runde“ Getränke auf den Vorstand geben würde. Auch diese
wurde durch den Vorsitzenden Tim Volpatti bestätigt.

Zudem meldete sich Ehrenmitglied Karl Volpatti mit der Frage, nach dem aktuellen Planungsstand des
Jubiläumsfestes von TuS und TV Mützenich. Ein mehrtägiges Fest, wie ursprünglich geplant, solle es laut
Vorstand nicht geben. Jedoch wurden in einem Treffen der Vorstände neue grobe Planungen anvisiert. Dazu
zählten beispielsweise ein geplantes „Sportwochenende“ von Freitag bis Samstag/Sonntag am Sportplatz in
Mützenich. Es handle sich aber derzeit noch um grobe Planungen, genauere Details würden folgen.

Es folgten keine weiteren Meldungen seitens der Versammlung.

Bevor der Vorsitzende Tim Volpatti die Mitgliederversammlung schloss, hielt er eine Rede über seinen
Vorgänger Erwin Sauer und bedankte sich für die jahrelange Arbeit im Vorstand des TuS Mützenich. Zudem
händigte er Erwin und seiner Frau Angela einen Geschenkkorb aus und schloss anschließend die nachgeholte
Mitgliederversammlung aus dem Jahr 2021 um 21.50 Uhr.

Protokoll geführt und geschrieben: Florian Freikowski (jetzt Thomas)

Der neue Vorstand des TuS Mützenich 1921 e.V.

V.l.: Dominik Weishaupt (Beisitzer), Dr. Marc Schreiber (Beisitzer), Ralf David (Abteilungsleiter Fußball),

Elke Sauer (Kassiererin), Florian Freikowski (jetzt Thomas) (Geschäftsführer), Tim Volpatti (Vorsitzender),

Erwin Sauer (Beisitzer), Nico Thomas (Sozialwart), Hendrik Böttcher (Abteilungsleiter Alte-Herren), Tim Bardenheuer

(Abteilungsleiter Jugendfußball), Thomas Völl (Beisitzer), Wolfgang Poqué (Abteilungsleiter Leichtathletik),

Es fehlt Dennis Münch (Beisitzer).



Leider haben sich meine Befürchtungen aus dem Bericht im letzten TuS Bericht bewahrheitet: Die Saison
2020/2021 wurde nicht zu Ende gespielt.

Der Sieg unserer Ersten mit 2:0 über Konzen 2 und der Sieg der zweiten Mannschaft mit 3:2 gegen Konzen 3
waren Ende Oktober 2020 sehr schön, aber auch die letzten Spiele der Saison 2020/2021. Die erste Mann-
schaft hat die Saison mit einem hervorragenden zweiten Platz beendet. Die zweite Mannschaft erreichte den
9. Platz im gesicherten Mittelfeld. Die Auf- und Abstiegsregelung wurde auf Grund des Abbruchs der Saison
wieder ausgesetzt.

In die neue Saison 2021/2022 sind wir dann mit dem unveränderten Trainerteam Achim Sarlette für die Erste
und Jim Deserno für die Zweite gegangen. Als Verstärkung konnten wir Christian Poschen (von Germania
Burgwart) als Torjäger gewinnen. Zudem stieß Marco Rademacher (zuletzt Konzen) als weitere Verstärkung
dazu.

Marcel Grugel hat uns verlassen, da er den nächsten Karriereschritt in Eicherscheid wagt. Zudem ist Christian
Hermanns nach Höfen gewechselt, Manuel Frings ist studienbedingt nach Köln gezogen, Kire Treneski nach
Mazedonien und Kevin Corda, Tim Reinartz und Arnaud Vié haben ganz aufgehört. Es war eine schöne Zeit
mit Euch, die TuS Tür steht immer offen.

Als Physiobetreuerin hat uns Viola Gostek zu Beginn der neuen Saison leider berufsbedingt verlassen. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle nochmals für Deinen Einsatz. Als neue Physiobetreuerin ist nun Enya van
Wanrooij sehr engagiert für beide Teams tätig. Selbstverständlich können wir auch noch auf Tanja Jung
zurückgreifen.
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Von einer abgebrochenen Saison und einigen Veränderungen
Ralf David - Abteilungsleiter Seniorenfußball

Mit der ersten Mannschaft sind wir dann sehr schlecht in die Rückrunde 2021/2022 gestartet. Die Gründe
hierfür waren vielseitig und eine der Ursachen lag zweifelsohne auch an mehreren Verletzten zu Saisonbeginn.
Von den ersten 8 Spielen wurden 5 verloren. Nur das Heimspiel gegen den jetzigen Tabellenzweiten, FC Inde
Hahn, wurde überzeugend mit 3:0 gewonnen (Spiel des Lebens von Jakob Rachner).

Negativer „Höhepunkt“ außerhalb des Sportlichen war unser Heimspiel Anfang September gegen Forst. Kurz
vor Schluss wurde unser Torwart Marco Tüxen von einem gegnerischen Spieler vorsätzlich mit einer Kopfnuss
niedergestreckt. Marco erlitt einen Haarriss im Jochbein, eine Schädelprellung und eine Gehirnerschütterung
und war 2 Tage im Krankenhaus.  Neben einer Zivilklage gab es natürlich eine Sportgerichtsverhandlung, in der
der gegnerische Spieler für 3 Jahre bis Sept. 2024 für alle Spiele gesperrt wurde. Zudem wird das Rückspiel in
Forst unter Kreisaufsicht durchgeführt. Wir vom TuS distanzieren uns eindeutig von solchen Vorgängen und
möchten Spieler dieser Art auch nicht im Verein haben. Leider gab es diese eindeutigen Bekenntnisse nicht
von VfR Forst.

Es konnte sich somit keine Stammmannschaft einspieIen, und im Herbst 2021 haben wir leider nicht an die
Erfolge der letzten Saison anknüpfen können. Aber auch als das Team zum Ende der Rückrunde quasi wieder
komplett in die „entscheidenden Spiele“ gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenregion ging, konnte der
Hebel nicht entscheidend umgelegt werden und wir konnten nicht überzeugen. Zum Abschluss der Hinrunde
liegen wir mit 12 Punkten auf dem vorletzten Platz.

Wir bewerten die Lage als Ernst, unter allen Umständen muss der Abstieg verhindert werden. Wir sind grund-
sätzlich von der Qualität des Teams überzeugt, es wird aber kein Selbstläufer. Vor diesem Hintergrund haben
wir uns dann auch entschlossen, einen sofortigen Trainerwechsel vorzunehmen.

Bericht 1. Mannschaft
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1. Mannschaft - Saison 2021/2022 Sp. S U N Tore Diff. Pkt.

1. SC Berger Preuß 14 11 0 3 49:18 31 33

2. FC Inde Hahn 14 10 2 2 56:19 37 32

3. VfR Forst 14 8 5 1 32:20 12 29

4. VfL 05 Aachen 14 7 3 4 26:22 4 24

5. SG Höfen/Rohren/Kalterherberg 14 6 6 2 18:15 3 24

6. FC Eintracht Kornelimünster 14 5 5 4 27:25 2 20

7. FC Roetgen II 14 5 5 4 13:15 -2 20

8. Germania Freund 14 5 2 7 30:21 9 17

9. Sportfreunde Hehlrath 14 4 4 6 25:35 -10 16

10. FV Eschweiler 14 4 4 6 22:42 -20 16

11. TV Konzen II 14 3 5 6 17:25 -8 14

12. JSC Blau-Weiss Aachen 14 4 2 8 25:37 -12 14

13. TV Burtscheid II 14 4 2 8 18:33 -15 14

14. TuS Mützenich 14 3 3 8 23:32 -9 12

15. VfL Vichttal III 14 1 1 11 19:41 -22 5

Wir brauchen einen neuen Impuls, um die Kräfte für
die anstehende Rückrunde zu bündeln. Menschlich
eine sehr schwierige Entscheidung, da Achim
Sarlette als angenehmer Gesprächspartner sehr gut
in die TuS Familie passt und sich viele Verdienste
erworben hat. An dieser Stelle geht deshalb unser
ausdrücklicher Dank an Achim, der das Team über 4
Jahre geführt hat. Als Nachfolger von Stefan Carl
betreute er das Team nicht nur sportlich, sondern
kümmerte sich darüber hinaus um zahlreiche Dinge
abseits des Platzes. Achim - Du bist immer herzlich
bei uns willkommen.

Wir haben mit Michael Vonderbank einen neuen
Trainer für die erste Mannschaft gewinnen können.
Er hat zuletzt die Damenmannschaft von Alemannia
Aachen und Borussia Mönchengladbach in der
Regionalliga gecoacht, zuvor war er für Senioren
und A-Jugendmannschaften verantwortlich.

Als Inhaber der B-Trainerlizenz soll er die Mannschaft weiterentwickeln und gerade die jungen Spieler ausbil-
den und in das Team integrieren, sodass die Zusammenarbeit mit Michael auch perspektivisch geplant ist. Die
ersten Wochen haben gezeigt, dass sich der positive Ersteindruck bestätigt.

Aktuelle Tabelle der Kreisliga B - Gruppe 2

Bericht 2. Mannschaft

Die Saisonvorbereitung hat die zweite Mannschaft noch mit Jim Deserno genießen können, bevor Jim als
ehemaliger Torwart (und TW-Trainer) vom Bezirksligisten Raspo Brand die einmalige Chance erhalten hat,
deren Goalkeeper zu trainieren. Anmerken muss man sicher, dass Jim ca. 200 Meter entfernt vom Sportplatz in
Brand wohnt. Es ehrt ihn außerordentlich, dass er seine mündliche Trainerzusage beim TuS eingehalten hat
und für eine Übergangszeit beide Jobs ausübte, bevor wir einen neuen Trainer gewinnen konnten. Hierfür
danken wir ihm sehr - die Doppelbelastung war sicher nicht ohne. Seine „spezielle Art“ ist sicher gewöhnungs-
bedürftig aber herzlich, zweifelsohne hat er sich Respekt und hohe Anerkennung in der gemeinsamen Zeit
verdient. Jim - wir mögen Dich, Du bist immer willkommen.

Mit Markus Skupch, genannt Skubi, haben wir
einen fachlich versierten und menschlich passen-
den Trainer für die Zweite gewonnen. Er hat gelernt
mit allen „Widrigkeiten“ einer zweiten Mannschaft
zu leben und das Team trotzdem sportlich weiter-
entwickelt. Aktuell belegen wir einen ungefährde-
ten 7. Platz im gesicherten Mittelfeld.

Marius Nebgen, der schon in der Jugend für den
TuS gespielt hat, ist im November 2021 aus berufli-
chen Gründen wieder in die Eifel gezogen und hat
sich zur Rückrunde wieder dem TuS angeschlossen.
Herzlich willkommen „Eisenhut“.

Dank auch an Matthias Pauly, der lange Zeit als
Betreuer tätig war und sich ab sofort anderen
Hobbies widmen will.

2. Mannschaft - Saison 2021/2022 Sp. S U N Tore Diff. Pkt.

1. SV Nordeifel 12 10 1 1 45:17 28 31

2. DJK Rasensport Brand II 12 9 1 2 48:16 32 28

3. Germania Eicherscheid II 12 9 1 2 46:15 31 28

4. FC Walheim 12 8 2 2 34:17 17 26

5. FC Eintracht Kornelimünster II 12 6 2 4 27:26 1 20

6. SC Grün-Weiss Lichtenbusch II 12 6 1 5 28:27 1 19

7. TuS Mützenich II 12 4 3 5 27:32 -5 15

8. SV Sportfreunde Hörn 12 4 2 6 20:24 -4 14

9. SV Breinig IV 12 4 1 7 23:33 -10 13

10. VfJ Laurensberg II 12 4 1 7 22:34 -12 13

11. FV Vaalserquartier III 12 3 3 6 25:35 -10 12

12. JSC Blau-Weiss Aachen II 12 1 0 11 13:54 -41 3

13. RSV Hertha Strauch 12 0 2 10 11:39 -28 2

14. DJK Nütheim-Schleckheim (zg.o.W.) 0 0 0 0 0:0 0 0

Aktuelle Tabelle der Kreisliga C - Gruppe 4
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Liebe TuS Familie - von Michael Vonderbank

Ralf David - Abteilungsleiter Seniorenfußball und Teammanager

begrüßt den neuen Trainer Michael Vonderbank.

Heute darf ich mich euch erstmals als neuer Trainer der ersten Mannschaft des TuS Mützenich vorstellen.
Mein Name ist Michael Vonderbank, ich bin 42 Jahre alt und Vater zweier Söhne.

Seit dem 1. Januar dieses Jahrs darf ich nun die erste Mannschaft des TuS als Cheftrainer trainieren. In den
vergangenen Jahren war ich für die Seniorenmannschaften der Damen von Alemannia Aachen und Borussia
Mönchengladbach als Trainer verantwortlich.

Nun freue ich mich auf ein
sehr sympathisches und vor
allem familiäres Umfeld bei
„unserem“ TuS Mützenich.

Meine ersten Trainings-
einheiten und Gespräche in
den ersten zwei Wochen
meiner Arbeit bestätigten
dieses Bild und ich bedanke
mich schon mal für das
freundliche „Willkommen
heißen“ aller Beteiligten im
Verein!

Ich freue mich auf eine inter-
essante Aufgabe und
hoffentlich viele erfolgreiche
gemeinsame Momente.

Sportliche Grüße und bleibt
vor allem gesund.

Die Zielsetzung für die Rückrunde ist mit dem Klassenerhalt der Ersten klar definiert. Weiterhin soll die Attrak-
tivität des Teams auf und neben dem Spielfeld so erhöht werden, dass wir auch für junge Spieler aus dem
Umfeld in der Eifel interessant sind. Mit Michael und Skubi haben wir im sportlichen Bereich zwei sehr geeig-
nete Fachleute hierfür. Natürlich wird auch die Mannschaft in die Pflicht genommen, die mitziehen muss. Die
Trainingsbeteiligung ist Grundlage hierfür. Das Umfeld ist meines Erachtens ideal, da wir wetterbedingt auf
die Trainingsplätze in Mützenich (Rasen), Monschau (Asche) und Hahn (Kunstrasen) ausweichen können. Mit
„Schnapper“ (Danke an Ingo Apfelbaum)  bieten wir auch die Möglichkeit zum Torwarttraining und die Chan-
ce, dass sich junge Talente weiter entwickeln.

Abschließen will ich meinen Bericht mit dem Dank an viele helfende Personen, die sich im Umfeld engagieren
und die ich nicht alle aufzähle. Jeder trägt seinen Teil dazu bei - jeder ist wichtig. Gemeinsam schaffen wir
das.

Zielsetzung
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Zweite Mannschaft im gesicherten Mittelfeld
Markus („Skubi“) Skupch - Trainer 2. Mannschaft

Kurz nach Start der neuen Saison trat ich im September die Nachfolge von Achim (Jim) Deserno an und wurde

Trainer der Zweitvertretung. Jim übernimmt die Funktion als Torwarttrainer bei Raspo Brand. Ich wünsche ihm

bei seiner neuen Aufgabe viel Erfolg.

Noch unter Regie von Jim startete die Zweitvertretung mit einem Sieg. Die nächsten Spiele verliefen nicht

erfolgreich. Dies hatte u. a. mit vielen verletzten Spielern in beiden Mannschaften zu tun. Für beide Teams

wurde der Kader immer dünner. Einige Spieler mussten an die 1. Mannschaft abgegeben werden. Da muss die

Zweitvertretung selbstverständlich zurückstecken!!! Aber dies spricht für den Verein und den Zusammenhalt

der beiden Mannschaften! Aus der nicht so guten Situation versuchten beide Teams das Beste zu machen.

Beide Mannschaften trainierten trotz Spielermangel fleißig und engagiert.  Es kam wie es kommen musste -

aufgrund von Spielermangel konnte die 2. Mannschaft in Lichtenbusch nicht antreten. Zum Glück konnten wir

ein paar Junge Leute gewinnen und ein paar Altinternationale aktivieren, und erzielten gegen den FC Walheim

einen überraschenden Heimsieg. Ab diesem Zeitpunkt konnte man weiter Punkte einfahren. Ein Aufwärtstrend

ist weiter zu erkennen.

Für das WIR-Gefühl und die Fußballerseele tat dies gut! Der Spaß am Fußball war wieder da. Die Mannschaft

ist bereit sich weiter zu entwickeln. Es macht Spaß mit den Jungs zu arbeiten. Dies spiegeln die Ergebnisse

wieder. Der ein oder andere Sieg wäre eventuell noch möglich gewesen. Mit 4 Siegen, 3 Unentschieden und 5

Niederlagen steht die 2. Mannschaft verdient im gesicherten Mittelfeld. Die Zielsetzung für die Rückrunde ist

es, den Mittelfeldplatz in der Tabelle zu sichern.

Ein großes Dankeschön an

alle die ausgeholfen haben!!!

Ich hoffe, dass es dem ein

oder anderen „Alt-

internationalen“ wieder im

Fußball-Fuß kribbelt, und er

die 2. Mannschaft mit seinen

fußballerischen Qualitäten

unterstützt! Junge Spieler

sind ebenfalls herzlich

willkommen! Zielsetzung bei

den jungen Spielern ist die

Weiterentwicklung und

Bindung an den TuS!

Herzlich Willkommen

Michael Vonderbank. Ich

freue mich auf eine gute und

erfolgreiche Zusammenar-

beit.

Markus „Skubi“ Skupch hat die 2. Mannschaft im September 2021 übernommen.

Hier begrüßt ihn Abteilungsleiter und Teammanager Ralf David.
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Auch 2021 geht es weiter……. Gymnastikgruppe von Anne Poth

Das Jahr 2021 war Corona bedingt auch wieder sehr eingeschränkt für die Gymnastikgruppe.

Wir haben uns erst im Juni wieder zum „Outdoor-Sport“ (Spaziergänge) getroffen, wobei wir dann auch gele-
gentlich in der „Buche“ zu einem „Absacker“ eingekehrt sind. Mit dem Ende der Sommerferien haben wir
unsere Aktivitäten dann wieder in die Halle verlegt.

Seit Anfang Dezember bis zum neuen Jahr haben wir uns aufgrund der Inzidenzwerte nicht mehr getroffen. Von
unseren insgesamt nur 23 Treffen haben Gisela Müller und Edith Meyer an 21 Terminen teilgenommen, dicht
gefolgt von Resi Steffens mit 20 Teilnahmen.

Das einzige, was wir uns „außersportlich“ erlaubt haben war ein gemeinsames Frühstück im Oktober in der
„Buche“. Alle anderen Events, wie Abschlussessen, Ausflug, Besuch der Eisdiele in Imgenbroich sowie unsere
Weihnachtsfeier sind dann dem Virus zum Opfer gefallen.

Ich bin allerdings guter Hoffnung, dass sich die Situation aufgrund unserer Impfungen im laufenden Jahr
bessern und die sportlichen sowie geselligen Treffen nicht zu kurz kommen werden. An dieser Stelle möchte
ich mich bei meinen „Mädels“ für ihre Treue bedanken; die von mir geführte Teilnehmerliste spricht für sich.

Wer an sportlicher Betätigung, u.a. mit Therabändern, Hanteln oder Softball Interesse hat, ist gerne zu einer
oder mehreren unverbindlichen „Schnupperstunden“ eingeladen.

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.00 Uhr für eine Stunde in der Turnhalle in Mützenich.
Gerne erteile ich auch telefonisch Auskunft unter 02472/1073.
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Viel Platz in der Turnhalle - TT-Abteilung - von Wolfgang Weber

Es ist übersichtlich in der Turnhalle geworden. Corona hat auch bei uns Spuren hinterlassen.

Drei Spieler wollen bzw. dürfen nicht am Training teilnehmen.
Wir trainieren aber immer noch regelmäßig und genießen den „gemütlichen Teil“ nach dem Training.

Neue Gesichter und natürlich auch „alte“ Gesichter sind immer noch herzlich willkommen. Wie gewohnt,
findet man uns in der Turnhalle der Grundschule, montags ab 20:00 Uhr.

Unsere Mini-Tischtennis-Abteilung beim gemütlichen Teil.

Von links: Wilfried Fehr, Abteilungsleiter Wolfgang Weber, Wolfgang Scheffen, Norbert Schmitz,

Andreas Wenzel, Reinhard Austen, Gerhard Katz und Josef Plum.

Das Foto entstand im letzten Jahr im Garten von Wolfgang Scheffen in Roetgen.

NEU - Der TuS jetzt auch auf Instagram!

Der TuS ist ab sofort auch auf Instagram vertreten unter dem Namen
„tusmuetzenich“.

Dort werden wir Euch ständig mit aktuellen News, Fotos und Sonstigem
versorgen.

Unsere Homepage bleibt natürlich weiterhin aktiv unter
www.tus-muetzenich.de
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Schrottsammlung - Altes Eisen für die Jugend

Wie in den letzten Jahren ist die Schrottsammlung eine große Unterstützung für unsere Jugend. Allen Spendern

und Helfern sei Dank. Sie können ganzjährig ihren Schrott, aber bitte nur Schrott, zum Sportplatz bringen. Auch

bleiben die zwei Schrottsammeltermine bestehen.

Samstag, 24.04.2022

Samstag, 23.10.2022

jeweils von 9- 12 Uhr

Bei größeren Mengen oder sperrigen Teilen bitte bei Karl Volpatti 02472/3404 oder bei Reiner Thomas

02472/6667 melden. Wir holen den Schrott dann zeitnah ab.

Bitte nehmt Rücksicht auf die Anwohner - Danke!

Liebe Mützenicher Bürger, liebe Vereinsfreunde und Mitglieder.

Über ihren Metallschrott freuen wir uns sehr. Können wir doch durch die Einnahmen die Jugendabteilung erheb-
lich unterstützen. Nur eine Bitte haben wir mit Rücksicht auf unsere Nachbarn am Sportplatz: Bitte stellen Sie
ihren Schrott einfach hinter dem grünen Container ab. Dort wird er von uns vorsortiert und umgeladen.

Bitte liefern Sie Ihren Schrott nur zu folgenden Zeiten an: Montag-Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr und Samstag von
08.00 - 17.00 Uhr. Sonntags bitte keinen Schrott anliefern.

Vielen Dank sagen die Jugendabteilung vom TuS und die Anwohner des Sportplatzes!

Im Rahmen der Altpapiersammlung sind unsere Fußballer auch aktiv.
Hier bei der Sammlung am 15.01.2022.

Von links:  Philipp Jentges, Thomas Funken, Max David und Florian Sommer.
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Was im TuS so alles passiert - 2021/2022 - Gut zugehört hat Dominik Weishaupt

Tino beim Spiel: Man, den musste doch reinmachen da… Oder Dennis? Dennis: Ich glaub da bin ich der falsche
Ansprechpartner…

Domme nach einem Spiel: Gestern war aber nochmal ein riesen Saufgelage im Sportheim. Ich hab Montag-
morgen erstmal durch alle Räume geguckt, ob noch irgendwo einer liegt…

Bundesliga, Gladbach macht ein richtig schlechtes Spiel. Dennis: Hm, was kommt denn sonst noch so im
Fernsehen?

Tim: Heute morgen hab ich nen Schock gekriegt. Unsere Katze sah aus wie tot! Klaus: Jo das passiert mir auch
schon mal…

Online Vorstandssitzung nach dem Lockdown. Erwin: Besen hast du Punkte zu besprechen außer, dass du
nochmal zum Frisör müsstest? Die haben übrigens wieder auf!

Dennis läuft bei Tim durch das Wohnzimmer: Ey Tim, hier haste aber ne krasse Kante zwischen den Fliesen!
Essi: Jo, dat is ja bald ne Treppe!

Klaus nach einem harten Abend: Das ist auch nix mehr, drei Tage hintereinander saufen… Tino: Ja aber das
Schlimme ist – wir haben erst einen Tag rum!

Domme: Als ich in Russland war musste ich mal mit dem Taxi fahren. Der Typ konnte zum Glück Englisch. Und
weil ich noch betrunken war konnte ich das zum Glück auch…

Frank Lauscher: Ich suche für mein Patenkind so ein kleines Fahrrad. Da hab ich bei Ebay eingetippt: Puky
Fahrrad hätte ich gerne… Domme: Hast du da echt eingetippt: „Puky Fahrrad hätte ich gerne“?!?

Tim redet vor sich hin und lacht. Domme: Tim, hast du dir grad selbst nen Witz erzählt oder warum lachst du??
Klaus: Ja wenn der den doch noch nicht kannte!?

Testspiel gegen Rott 2. Angy Genthe: Die Spieler da sind bestimmt erfahren und schon was älter… Henni: Jo
das sind wir auch…

Domme: Das ist schon krass wie so Gerüchte entstehen. Demletzt wurde erzählt ich wäre tot. Klaus. Ja und
Satzzeichen retten auch Leben, z. B.: Komm wir essen Opa…

Tino: Da war es Samstag aber wieder sehr laut mit der Musik. Tim: Jo aufm Klo vibrierten die Wände! Tino:
Bist du sicher, dass das von der Musik kam?

Tim sammelt Geld ein. Klaus: Oh da kriegen wir bestimmt am Ende alle was zurück!

Achim in der Vorbereitung: Welche Bälle wollt ihr dieses Jahr als Spielbälle haben? Derbystar oder Adidas?
Thomas Funken: Egal, ich spiel mit allen gleich schlecht.

Peter: Da hatten die nen Hund, auch so mit zwei verschiedenen Augen. Also eins links und eins rechts…

Michi zu Philipp Jentges.: Du musst Erste spielen, dann kannste sonntags länger schlafen! Domme: Oder
Zweite, dann kannste danach länger feiern! Philipp: Hm scheiß Zwickmühle jetzt…

Vorstandssitzung: Wie immer gibt es Bier. Erwin: Ich mein ihr trinkt heute viel! Dennis: Ja geht ja auch auf den
TuS!
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Wolfgang Poqué: Ich bin dafür, dass wir den Vorstand etwas abspecken. Dennis: Tim, die wollen uns an die
Wäsche!

Erwin: Hat der Schösch noch ein Amt beim TV? Wolfgang: Der Schösch ist gar nix… also, hat kein Amt mehr.

Flo: Wer hat eigentlich den Kapitän gewählt? Jim: Achim und ich!  Domme: Und ihr wolltet beide einen ande-
ren? Was habt ihr denn dann gemacht? Stichwahl?!

Klaus zu später Stunde zu Tim: Willst du mal probieren? Tim: Jo ich trink noch en Bier…

Phillip Braun: Daniel Hermanns trinkt ja keinen Alkohol mehr seit paar Jahren. Also wir sind ja Sandkasten-
freunde… Domme: Da haben wir doch schon den Grund!

Philipp Jentges.: Wenn ich beim Fussball so einen Elan hätte wie beim Bier holen, dann hättet ihr ne richtige
Granate!

Stefan Jollet, der zum Saisonstart in Urlaub fährt: Sorry, das hat sich nicht anders ergeben. Aber ich bin ja auch
nicht so wichtig…

Domme: Spanien hat die einzige Nationalhymne ohne Text, weil man sich nicht mit Katalonien auf einen Text
einigen konnte. Klaus: Darum kann ich die auch auswendig!

Flo hat Rückenprobleme. Achim: Nimm doch mal Schmerztabletten. Domme: Besser nicht, der pennt doch bei
ner Ibu 200 direkt ein!

Eric fragt: Wird man eigentlich gesperrt bei 5 gelben Karten? Maurice: Ne du darfst so viele gelbe Karten
sammeln wie du willst. Nur nicht in einem Spiel!

Jim: Als ich das einzige Mal bei der zweiten im Tor stand, da hat der Steff Jollet mir nen Rückpass gespielt.
Das war das einzige Mal, dass ich nen Rückpass an der Eckfahne erlaufen musste! Und das mit Mitte 50!

Achim in der Besprechung vor dem Spiel: Kornelimünster ist absoluter Topfavorit in der Liga. Wenn die nicht
Meister werden, dann brennt da der Baum! Bei uns ist das anders. Flo: Genau, wenn wir Meister werden, dann
brennt hier der Baum!

Malle-Planung: Alle dürfen nur Handgepäck mitnehmen. Klaus: Dann ziehen wir halt 10 Unterhosen übereinan-
der an und fertig. Domme: Die kannste aber bei dem ein oder anderen nach dem Flug nicht mehr brauchen…

Maxwell vergibt sämtliche Chancen im Training. Stiel: Kriegen wir noch irgendwie Geld für den zurück?

Diskussion über Verletzungen. Achim: Kleine schnelle Bewegungen können das Leben verändern. Domme: Das
hab ich Sonntag beim ersten Gegentor auch gedacht…

Das Bier im Sportheim lässt sich plötzlich nicht mehr gut zapfen. Erwin: Das liegt daran, dass das eine Fass
leer ist und das andere Fass… eigentlich auch leer ist.

Flo zu Christian Hermanns, der nach Rohren gewechselt ist: Wir haben aktuell 12 Verletzte. Willst du nicht zu
uns zurück kommen? Christian: Dann habt ihr eher 13 Verletzte…

Neuzugang Christian Poschen verletzt sich in einem Vorbereitungsspiel. Domme: Ich habe das Gefühl, jeder
der zum TuS wechselt wird automatisch verletzungsanfällig oder zum Chancentod…
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Rudi Claßen im Sportheim: Wer ist denn noch alles hinter euch in der Tabelle? Henni: Wir sind Vorletzter. Rudi:
Dann können ja nicht mehr viele hinter euch sein…

Tim: Hab ne Rampe fürs Sportheim gebaut. Wir sind jetzt barrierefrei. Die darf eigentlich nur 6 Grad Steigung
haben, passt aber nicht ganz. Essi: Was haben wir denn jetzt? 45??

Gespräch über Krankenhäuser. Tim Im Franziskaner in Aachen war ich auch mal… Tino: Das heißt Franziskus!
Musst du immer an Bier denken?

Esser stellt sein Bier auf einen Teller. Domme: Genau Jürgen, Ernährung ist wichtig!

Tim Volpatti: Ich werde bei meinem Nachnamen immer gefragt: Mit zwei L? Da sag ich immer: Ne, nur am
Wochenende!

Mitgliederversammlung:

Erwin wird nach 27 Jahren als Vorsitzender verabschiedet. Versammlungsleiter Josef Kirch hält eine Rede und
sagt am Ende: Ich darf die Versammlung um Vorschläge für den Vorsitzenden bitten! Domme: Wiederwahl!

Nico macht ein Bild vom alten und neuen Vorsitzenden. Erwin: Wofür ist das denn? Nico: Tinder!

Nachdem Tim zum neuen Vorsitzenden gewählt wurde, scrollt Erwin in seiner Präsentation rum. Plötzlich
schließt sich das Bild und ein Urlaubsfoto von Erwin und Angela erscheint als Hintergrund. Domme: Sandra,
lach nicht so, nächstes Jahr bist du da drauf!

Tim in seiner Rede auf den scheidenden Vorsitzenden Erwin: Ich hatte großen Respekt davor, diese Aufgabe zu
übernehmen, schließlich trete ich in große Fußstapfen dieses kleinen Mannes!

Kassenbericht. Stiel meldet sich: Ist das eigentlich gut oder schlecht für ein Geschäftsjahr, wenn wir nicht
spielen?! Erwin: Wir nehmen ja bei den Spielen Geld durch den Getränkeverkauf ein, aber andererseits sparen
wir auch Geld, wenn wir nicht spielen. Putzfrau usw. Domme: Fazit: Weniger spielen, mehr saufen!

Erwin beim nächsten Spiel am Sportplatz: Kann mal einer Bier holen? Ött: Erwin, du bist kein Präsident mehr!
Erwin. Boah ey, nächstes Jahr kandidier ich wieder…

Neue TuS-Caps können bestellt werden

Es handelt sich um hochwertige Snapbacks in klassischer Form - black - One Size, aus einer Premium Woll-
mischung mit farblich passendem Kunststoff-Verschluss und klassisch grüner Schirmunterseite. Das TuS-Logo
wird vorne seitlich angebracht.

Der Preis hierfür liegt bei 25.00 Euro.

Vorbestellung unter: info@tus-muetzenich.de. Bestellung erfolgt bei genügender Anzahl von Vorbestellungen.
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Mehrmonatiger Test mit Mährobotern erfolgreich abgeschlossen - von Erwin Sauer

Im letzten Jahr haben wir ausgiebig und fast kostenlos den Einsatz von Mährobotern für unsere Sportplätze

getestet. Lautlos und rund um die Uhr waren die „Robbies“ unterwegs.

Alles fing damit an, dass Reiner Thomas an einem Gewinnspiel der Firmen Husquarna und Gartengeräte Kohl

in Oberforstbach teilgenommen hat. Gewonnen haben wir einen 4-monatigen kostenlosen Test von Mäh-

robotern für unsere Anlage.

Bis auf einen

relativ kleinen

Betrag für die

Positionierung

der zu mähen-

den Flächen (per

GPS), war der

Test tatsächlich

für uns kosten-

los. Wir verspra-

chen uns davon

weniger Arbeits-

aufwand bzw.

gepflegtere

Sportplätze, was

allen Nutzern

wiederum

zugutekommt.

Insgesamt liefen

im letzten Jahr 3

Mäher gleichzei-

tig, die sowohl

den Hauptplatz

unten als auch den Trainingsplatz oben bedienen sollten. Damit die Mäher von unten nach oben kommen,

haben wir in der Mitte der Plätze eine Rampe aus Holz gebaut. Auch der Vorplatz unten (hinter dem Einfahrts-

tor), und die Böschung zwischen Haupt- und Trainingsplatz sollten mit gemäht werden.

Nach der erfolgreichen Testphase von mehreren Monaten hat der Vorstand nun Ende 2021 entscheiden, das

Paket zu übernehmen, und noch einen 4. Mäher mit Allradantrieb dazu zu nehmen. Jetzt müssen wir nur noch

eine trockene Garage für die Mäher bauen.

Auch wenn die Investition nicht ganz ohne war, sind wir davon überzeugt. Es ist ja nicht so, dass die herkömm-

lichen großen Iseki Mäher, von denen wir 2 Stück im Einsatz haben,  kein Geld kosten. Auch hier fallen jedes

Jahr Ersatzteile, Inspektionen und Reparaturen im 4-stelligen Euro Bereich an. Die Roboter hingegen sind

ziemlich pflegeleicht, und benötigen lediglich scharfe Klingen.

Eins noch zum Schluß: Wenn sich ein Roboter mal irgendwo festfährt oder nicht mehr weiterkommt, ist unsere

Bitte, den Mäher nicht hochzuheben oder zu versetzen. Das mag er gar nicht. Die Leute vom TuS, die für dieses

Projekt zuständig sind, wissen jederzeit per APP was mit dem Mäher los ist, und wo er sich befindet. Dann

wird reagiert und der Mäher wird wieder ans Laufen gebracht. Somit wird übrigens auch Diebstahl überwacht.

Ein Mitarbeiter der Firma Kohl Gartengeräte aus Oberforstbach

übergibt den ersten Mähroboter an Reiner Thomas.
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Bericht der Fußballjugend - von Bernhard Theißen
Vorsitzender des JFV Monschau 2019 e.V.

Im April 2019 wurde der Jugendförderverein „JFV Monschau 2019 e.V.“ gegründet. Die sechs Stammvereine TV
Höfen, SV Bergwacht Rohren, SV Kalterherberg, TuS Mützenich, Tura Monschau und FC Imgenbroich führen in
diesem Verein ihre Fußballjugend zusammen. Die Vereine behalten weiterhin ihre Mitglieder, die für aktive
Spieler kostenfreie Mitgliedschaft im JFV ist jedoch notwendig. Der JFV wird durch die Stammvereine
finanziert. In der Höhe orientiert sich dieser nach der Anzahl der Spieler je Verein. Die Vorstandsarbeit und
Spielbetrieb werden von den Fußball-Jugendleitern der Stammvereine organisiert.

Der Vorstand des JFV-Monschau 2019 e.V. setzt sich aus folgenden Personen zusammen:

1. Vorsitzender: Bernhard Theißen (TVH)
2. Vorsitzender: Jürgen Mertens (SVK)
Geschäftsführer: Thomas Moeris (FCI)
Kassierer: Stefan Theißen (TVH)
Beisitzer: Tanja Stein (BWR), Andreas Neuss (FCI), Tim Bardenheuer (TuS), Thorsten Förster (Tura)

Im Spielbetrieb tritt der JFV erstmals in der laufenden Saison 2019/20 in Erscheinung. Die Fußball-Jugendleiter
verfolgen die Absicht, möglichst vielen Kindern Fußball als Hobby anzubieten. Eine verstärkte Leistungs-
orientierung ist bei der relativ geringen Anzahl an Spielern kaum möglich. In der Saison 2018/19 nahmen von
den Bambini bis zur A-Jugend 12 Mannschaften am Spielbetrieb teil.

Die Platzierungen im Detail:
Bambini und F-Jugend (je zwei Mannschaften) stehen in keinem tabellarisch ermittelten Wettbewerb. Von der
E- bis zur A-Jugend wird vor der Saison eine Vorrunde/Qualifikation gespielt. Die Ergebnisse entscheiden über
eine leistungsorientierte Eingruppierung in die Hauptrunde bzw. über den Aufstieg in die Leitungsstaffel.

E2-Jugend: 6. Platz
E1-Jugend: 2. Platz
D1-Jugend: 3. Platz
C2-Jugend: 8. Platz
C1-Jugend: 5. Platz
B-Jugend: 9. Platz (Leistungsstaffel)
A-Jugend: 4. Platz (Leistungsstaffel)

11 Mannschaften waren in der Saison 2019/20 aktiv:

Bambini 1+2 Betreuer: Andreas Haas (TVH), Stefan Theißen (TVH), Dirk Theissen (FCI),
Peter Kaulard (Tura), Dennis Ohlig (FCI), Spieler: 36

F2-Jugend Betreuer: Jürgen Mertens (SVK), Tom Bäumler (SVK), Spieler: 12
F1-Jugend Betreuer: Harry Braun (BWR), Christian Krings (BWR), Spieler 22
E3-Jugend Betreuer: Peter Mießen (TVH), Frank Lauscher, Thomas Waasem (TVH),

Thomas Schütt (SVK), Spieler 17
E2-Jugend Betreuer: Markus Kremer, Tom Schweitzer (FCI), Spieler: 10
E1-Jugend Betreuer: Markus Kremer (FCI), Dirk Rader (FCI), Karl Hilger (FCI), Spieler: 11
D1-Jugend Betreuer: Jugo Curkovic (FCI), Thorben Rokitta (FCI), Björn Schmitz (FCI),

Jürgen Mohr (TuS), Spieler: 26
C1-Jugend Betreuer: Michael Werner (FCI), Spieler: 27
B-Jugend Betreuer: Bernhard Theißen (TVH), Reiner Gombert (SVK), Willi Els (SVK), Spieler: 24
A1-Jugend Betreuer: Mathias und Rolf Kaulartz (BWR), Spieler: 21
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Die Angaben zu Spielerzahlen stammen aus einer Datenerhebung bei den Trainern vor der Saison.
Üblicherweise ändern sie sich im Lauf der Saison. Insgesamt sind 28 Betreuer/Trainer involviert, davon 11 vom
FCI, 5 vom TVH, 5 von der Bergwacht, 5 vom SVK, 1 vom TuS und 1 von der Tura. Als Spieler des JFV Monschau
wurden in der Saison 2019/2020 insgesamt 206 Kinder gelistet.

Es wird in allen beteiligten Ortsteilen abwechselnd trainiert und gespielt. Im Winter fallen als Spielorte
Mützenich und Imgenbroich aus. In Imgenbroich kann außerdem im Winter (wegen fehlendem Flutlicht) nicht
trainiert werden. Im April 2019 nahm die C1-Jugend am internationalen Copa Costa Brava Cup ihrer
Altersklasse in Blanes/Spanien teil. Man erreichte den 4. Platz bei 26 teilnehmenden Mannschaften.
Im April 2019 nahm die C1-Jugend am internationalen Copa Costa Brava Cup ihrer Altersklasse in Blanes/
Spanien teil. Man erreichte den 4. Platz bei 26 teilnehmenden Mannschaften. Zu Beginn der Saison 2019/2020
konnte neue einheitliche Teamkleidung beschafft werden. Die Oberteile (z. B. die Trainings-, Kapuzen-, Regen-
und Coach Jacken) sind in der Farbe Rot gehalten. Unsere Trainingshosen in schwarz.

Der JFV hat auch ein eigenes Vereinswappen. Unser Wappen soll zeigen, dass die
sechs Gründervereine alle aus dem Gebiet der Stadt Monschau stammen. Unsere
Kommune ist der gemeinsame Nenner, auf den wir uns berufen können. Der
Name der Stadt Monschau ist überregional bekannt und wird mit unserer Heimat
unmittelbar verbunden. Das Wappen der Stadt Monschau ziert der Jülicher Löwe,
der auch heute noch als Zeichen der ehemaligen Zugehörigkeit zum Herzogtum
Jülich und als Ausdruck der Macht verstanden werden kann. Den Löwen haben
wir aufgegriffen, fanden die mittelalterliche Darstellung für einen
Jugendförderverein jedoch nicht passend. Daher haben wir uns für eine
modernere Version entschieden, die uns der Grafiker Peter Hierlwimmer
gestaltet und vorgeschlagen hat. Er hat den Löwen ferner in eine ovale Form
eingepasst, die unten den Namen des Vereines und oben - stellvertretend für
jeden Gründerverein - einen Stern aufweist.

Der JFV verfügt auch über eine eigene Website (www.jfv-monschau.de) dort sind alle Infos zu den
Mannschaften, Trainern, Trainings- und Spielzeiten und natürlich Bilder verfügbar. Thomas Theis hat die
Internetseite erstellt und betreut auch deren Inhalte.

Im Sommer 2019 wurde die Vereinskasse durch eine ehrenamtliche Naturschutz-Aktion zusammen mit der
Biologischen Station aufgebessert.

Im Winter 2019/20 erfolgte beim JFV eine Trainer C-Lizenz Ausbildung durch Ausbilder des Fußballkreises
Aachen.

Im Februar 2020 wurde über drei Tage ein gemeinsames Hallenturnier erfolgreich ausgerichtet. Organisiert
durch den Vorstand, die Trainer und engagierte Spielereltern.

Die Saison 2019/2020 musste aufgrund der Corona-Pandemie im Frühjahr 2020 abgebrochen werden. Ebenso
konnte die für den 31.03.2020 vorgesehene Mitgliederversammlung des JFV pandemiebedingt nicht
stattfinden. Seitdem hat uns „Corona“ fest im Griff. Nach einem Sommer mit niedrigen Inzidenzen startete im
September 2020 die Saison 2020/2021 zuversichtlich, der JFV konnte wieder in jeder Altersklasse eine
Mannschaft stellen und nahm somit mit 11 Mannschaften am Spielbetrieb teil. Leider führte ein sich rasant
entwickelndes Infektionsgeschehen dazu, dass die Saison 2020/2021 Ende Oktober bereits wieder ausgesetzt
werden musste. Der Spielbetrieb wurde auch nicht mehr aufgenommen, so dass letztendlich die Saison 2020/
2021 abgebrochen und annulliert wurde.

Nun hoffen wir, dass die neue Saison 2021/2022 diesmal sportlich durchgespielt werden kann. Auch hier hat
der JFV wieder 11 Mannschaften gemeldet.

Wappen des JFV Monschau
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Einmal München und zurück - Ein Reisebericht von Erwin Sauer

Am 27. August 2021 bin ich als Vorsitzender des TuS
Mützenich ausgeschieden. Zum Abschied und als
„Dankeschön“ haben meine Kollegen vom Vorstand
meiner Frau und mir eine kleine „Reise“ nach München
geschenkt. Bevor ich darüber berichte, möchte ich
festhalten, dass für dieses Geschenk keine Mitglieds-
beiträge verwendet worden sind. Das ist mir wichtig.

Der eine oder andere weiß vielleicht, dass ich Fan des
FC Bayern München bin. Nicht erst seit heute, sondern
seitdem ich mich für Fußball interessiere, also seit
meiner frühesten Kindheit. Vor vielen Jahren war ich
schon einmal im altehrwürdigen Olympiastadion, das
ist aber schon sehr lange her. In der neuen Allianz-
Arena war ich bislang erst ein einziges Mal. Im März
2015 haben meine Frau und ich das Spiel FC Bayern
München - Borussia Mönchengladbach besucht. Leider
hat mein Verein verloren. An das Ergebnis kann ich
mich nicht mehr genau erinnern.

Im Jahr 2021 war es dann wieder soweit. Wir hatten
vom Vorstand zwei Logenkarten zum Spiel des FC Bayern gegen Eintracht Frankfurt geschenkt bekommen.
Natürlich mit einem Wochenende in der bayrischen Landeshauptstadt. Soviel vorab: Es war super schön, auch
wenn der FC Bayern wieder verloren hat. Am Freitag, 1. Oktober traten wir unsere Reise an, am Sonntag, 3.
Oktober war dann das Spiel. Nach einer etwas anstrengenden Fahrt sind wir im Nachmittag in München ange-
kommen, und haben unser Hotel angesteuert, das wir uns selbst aussuchen durften. Kein Luxushotel, aber
schön. Nur ein paar Gehminuten vom Stachus und Marienplatz entfernt. Dahin haben wir uns dann auch nach
dem Einchecken auf den Weg gemacht.

München war rappelvoll. Im Hofbräuhaus einen Tisch zum Essen zu bekommen - aussichtslos.  Einmal durch-
gehen war aber drin. Gegessen haben wir dann im Restaurant von
Starkoch Alfons Schuhbeck. Natürlich nicht im Sternerestaurant
„Südtiroler Stuben“, sondern im etwas preiswerteren Restaurant
„Orlando“. Geschmeckt hat es aber auch sehr gut. Den Rest des
Abends haben wir in der Stadt verbracht. Mit Absacker im Hotel.

Nach einem sehr guten Frühstück stand dann am Samstag „Kultur“
auf dem Programm. Zunächst zog es uns quer über den Marienplatz
zum Viktualienmarkt. Das Angebot an Frische und Vielfalt ist einma-
lig. Wer schon mal da war, wird es bestätigen. Kurze Rast im Pschorr-
Bräu, dann ging es weiter. Nach einem strammen Fußmarsch quer
durch die Stadt, erreichten wir nach einer knappen Stunde (ich glaube,
es wäre auch schneller gegangen) unser Ziel, den Englischen Garten.
Ich kann jedem München Urlauber nur anraten, den Garten im Som-
mer zur besuchen. Einfach ein Traum. Als erstes trafen wir die Surfer,
die sich mit ihren Boards auf den Eisbach trauten. Schon beeindru-
ckend. Von da aus gings weiter zum Chinesischen Turm. Hier war
alles rappelvoll. Weit über 1000 Besucher saßen an den Bierzelt-
garnituren, und tranken eine Maß oder aßen etwas Leckeres, so auch
wir. Unweit unseres Platzes spielte eine Blaskapelle, die es sich auf

Die Bayern-Zentrale an der

Säbener Straße in München

Vor dem Hofbräuhaus
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der 2. Etage des Turmes gemütlich gemacht hatte. Das Wetter spielte auch mit, was willst du mehr. Nach
Speis und Trank zog es uns dann im späten Nachmittag wieder Richtung Innenstadt. Natürlich kann man den
16 Meter hohen Monopteros nicht übersehen, ein 1833 erbauter runder Ziertempel im griechischen Stil auf
einem Hügel. Ein toller Aussichtspunkt. Den Rest des Tages war wieder Innenstadt angesagt, im Bayern Fan
Shop habe ich mir dann 2 FC Bayern Masken gekauft. Die Trikots waren mir leider etwas zu teuer. Im Hotel
angekommen gab’s wieder den obligatorischen Absacker an der Bar.

Sonntag war dann der Tag des Spieles zwischen dem FC Bayern und der Eintracht aus Frankfurt. Gut gefrüh-
stückt machten wir uns wieder auf den Weg. Der U-Bahnhof unterm Stachus war unser erstes Ziel. Ganz schön
beeindruckend, was da los war. Wir hatten aber entschieden, vom Odeonsplatz aus die U-Bahn zu nehmen.
Spielbeginn war erst um 17:30 Uhr, also blieb uns noch etwas Zeit, in der Stadt einen Kaffee zu trinken und uns
umzuschauen. „Leute beobachten“ ist sehr schön. Gegen 13:00 Uhr machten wir uns dann auf den Weg ins
Stadion. Mit der U-Bahn geht das sehr schnell. Wir wollten ja vor Spielbeginn die Arena noch ein wenig erkun-
den. Den Bayern Fanshop und das Museum. Schließlich hatten wir ja „VIP-Karten“. Aber leider kam es anders.
Einlass war erst gegen 15:30 Uhr. Bei 26° habe ich mir die „Platte“ verbrannt, da ich kein Käppi dabeihatte.
Aber dann rein in die Arena, Loge 65 gesucht und gefunden. Es war eine mittlere Loge für maximal 10 Gäste.
Einige Herren waren schon da, auch eine sehr nette Servicekraft. Alles vom Feinsten, kalt/warmes Buffet
(Münchner Wiesenochse), viel Dessert, Bier, Wein, Wasser, alles da, alles umsonst. Aus der Loge konnte man
durch eine Glasscheibe das Spiel beobachten. Oder vor der Loge einen der reservierten Sitzplätze einnehmen.
Nix Plastikschale, alles schön gepolstert. Kritische Situationen konnte man auf dem TV in der Loge nochmal
verfolgen. Gesehen haben wir Oliver Kahn, Karl-Heinz Rummenigge und den Präsidenten Herbert Hainer,
aber leider nicht gesprochen. Nach dem Spiel Rückfahrt in die City, es war schon spät. Absacker im Hotel, und
Heia machen.

Die Surfer auf dem Eisbach Viel los im Englischen Garten



Vor der Uli-Hoeneß-Lounge Der Chinesische Turm Der Monopteros

Montag war dann schon unser Abreisetag. Wieder gut gefrühstückt, Klamotten gepackt und ins Auto in der
Tiefgarage gebracht. Ins Navi eingegeben: Säbener Straße. Die Schaltzentrale des FC Bauern mussten wir
natürlich auch noch besuchen. Fan-Shop - wieder nichts gekauft. Aber schon beeindruckend. Vor allen Dingen
die Meisterschale, der DFB-Pokal und die internationalen Pokale (Champions League) sind real viel größer als
im Fernsehen. Dann haben wir uns wieder auf die Bahn gemacht, und sind noch für ein paar Tage ins
bayrische Zwiesel gefahren (natürlich auf eigene Kosten). Die Stadt ist bekannt für ihre Glasindustrie und
Kristallmanufakturen. Die bekannte Marke „Schott“ kommt aus Zwiesel.

Am Freitag war dann unser Bayern-Trip zu Ende. Es ging wieder Richtung Heimat. Durchfahren wollte ich die
Strecke aber nicht, und so haben wir noch eine Übernachtung in der Weinstadt Würzburg gebucht. In Laaber,
direkt an der A3 hatten wir noch einen Zwischenstopp. Dort haben wir Herrn Seidl kennengelernt. Er hat dort
eine Schokoladen-Confiserie mit angeschlossenem „süßem Laden“.  Herrn Seidl gehört mit noch 2 anderen
Geschäftsleuten aus der Süßwarenbranche die Loge, die er uns quasi für das Spiel abgetreten hatte. Er kennt
Ralf David geschäftlich, und nun weiß ich auch, dass Ralf das mit den Karten und der Loge alles eingefädelt
hat. Vielen Dank dafür! In Laaber wurde mir dann noch ein Ball mit den Unterschriften der Spieler überreicht,
der extra vom Greenkeeper des FC Bayern gebracht worden war. Außerdem haben wir den Sohn von Franz
Beckenbauer kennengelernt, der bei uns am Tisch saß. Nach einer guten Stunde machten wir uns dann auf
den Weg nach Würzburg. Schöne historische Stadt. Dort haben wir einen schönen Abend in der Altstadt ver-
bracht. Lecker gegessen und gut geschlafen.

Am Samstagmorgen dann Frühstück im Hotel und Rückfahrt nach Mützenich. Auch wieder ein größerer Stau,
aber sonst ging es ganz gut. Angekommen, Wäsche waschen, Rasen mähen, das Übliche halt.

Alles in allem war es sehr, sehr schön. Auch wenn wir in den 8 Tagen ca. 1800 km gefahren sind. Es hat sich
wirklich gelohnt. Vielen Dank an meine Kollegen vom TuS-Vorstand und an alle, die das mit organisiert haben.
Anbei ein paar Eindrücke.

Die Arena von innenUnser Hotel „Atrium“ Der Marienplatz
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Durch die nachfolgenden Anzeigen in der TuS - Zeitung

wird der Druck dieser Zeitung erst ermöglicht.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Werbepartner

bei Ihren Einkäufen und Geschäften berücksichtigen würden.

Liebe Leser, vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass diese TuS-Zeitung die allererste Ausgabe

ist, die komplett in Farbe gedruckt worden ist.

Von Ausgabe Nr. 1 bis Ausgabe Nr. 28 sind alle Zeitungen in schwarz/weiss erschienen.

Ganz anfangs natürlich noch fotokopiert, und nicht etwa gedruckt. Von Ausgabe 29 bis 33

haben wir den Umschlag, also die zwei Außen- und die zwei Innenseiten in Farbe drucken

lassen.

Durch die Inanspruchnahme neuer Technologien hat der Vorstand sich dafür entschieden,

die Zeitung ab jetzt komplett in Farbe anzubieten, ohne dabei mehr Geld auszugeben. Im

Gegenteil, es ist sogar noch preiswerter.

Gerade für unsere Werbepartner macht das natürlich einen Mehrwert aus, für den wir

aber nicht mehr Geld haben wollen. Aber auch für die Mitglieder machen Bilder in Farbe

einfach mehr her, als in schwarz/weiss. Wir hoffen es gefällt.




















































